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N I E D E R S C H R I F T  
14. ordentliche öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde – Wahlperiode 2019 - 2024 

 Sitzungstermin: Dienstag, 06.07.2021 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 18:46 Uhr 

 Sitzungsort: Sitzungsraum Goldene 33, Markt 33, 14943 Luckenwalde 

 

Anwesend: 

 
 Vorsitzende-  
Frau Elisabeth Herzog-von der Heide  
 Mitglieder-  
Herr Christian Block  
Herr Peter Gruschka  
Herr Thomas Herold  
Herr Manuel Hurtig  
Herr Andreas Krüger  
Herr Stefan Pinkawa Vertretung für Herrn Nehues 
Herr Tom Ritter  
Herr Erik Scheidler  
Herr Harald-Albert Swik  
Herr Felix Thier  
Frau Nadine Walbrach  
 Verwaltung-  
Frau Anette Wolters  
 Schriftführerin-  
Frau Susanne Koch  
 
 

Abwesend: 
 
 Mitglieder-  
Herr Carsten Nehues  
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I. Öffentlicher Teil 

TOP  1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Anwesenheit 

 

  
Frau Herzog-von der Heide eröffnet die 14. Sitzung des Hauptausschusses und begrüßt 
alle Anwesenden. Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß. Zu Sitzungsbeginn sind 12 
Mitglieder anwesend. 
 
 
TOP  2. 

Einwohnerfragestunde  

  
keine 
 
TOP  3. Einwendungen gegen die Niederschrift des 

öffentlichen Teils der Sitzung vom 08.06.2021 
 

  
keine 
 
TOP  4. Feststellung der Tagesordnung  
  
bestätigt 
 
TOP  5. Anfragen von Ausschussmitgliedern  
  
  
TOP  5.1. Schließung REWE-Markt in Luckenwalde  
  
Herr Scheidler hatte gelesen, dass der REWE-Markt in Luckenwalde geschlossen werden 
solle. Nun möchte er wissen, ob die Verwaltung davon Kenntnis hätte. 
 
Frau Herzog-von der Heide berichtet, dass sie diese Information ebenfalls der MAZ 
entnommen habe. Sie wisse, dass das Fortbestehen des REWE-Marktes von den 
Umsatzzahlen abhänge. Wie es um die Zukunft bestellt sei, müsse bei der Vermieterin 
erfragt werden. 
 
Herr F. Thier kann ergänzen, dass im REWE-Markt ein Plakat hinge, auf welchem darüber 
informiert werde, dass dieser zum Ende Juli schließe und nahtlos am folgendem Montag ein 
Nahkauf eröffnet werde. 
 
TOP  5.2. Büchsenbrunnen und Trinkwasserspender in der 

Breiten Straße 
 

  
Herr F. Thier möchte wissen, warum der „Büchsenbrunnen“ auf dem Boulevard nicht 
funktionieren würde. 
 
Frau Herzog-von der Heide wird die Frage schriftlich beantworten. 
 
Weiter möchte Herr F. Thier wissen, warum der Trinkwasserspender auf dem Boulevard 
nicht in Betrieb sei. 
 
Frau Herzog-von der Heide erklärt, dass der Trinkwasserspender Corona bedingt abgestellt 
sei und auch erst wieder angestellt werde, wenn die Epidemie abgeflacht sei. 
 
TOP  5.3. Sachstand defekte Fassade der Stadtbibliothek  
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Herr F. Thier erfragt den Sachstand der defekten Fassade der Stadtbibliothek und ob eine 
Reparatur durch eine Fachfirma in Aussicht sei. 
 
Dies wird Frau Herzog-von der Heide schriftlich beantworten. 
 
TOP  5.4. Nachmietung des NETTO-Marktes in der Jüterboger 

Straße 
 

  
Herr Krüger möchte wissen, ob es einen Nachmieter für das leerstehende Objekt gäbe. 
 
Frau Herzog-von der Heide erklärt, dass der Neubau eine Folge dessen sei, dass sich 
NETTO nicht mit dem Eigentümer bezüglich der Erweiterungspläne einigen konnte. Die 
Nachfolgepläne des Eigentümers des alten Standortes in der Jüterboger Straße seien nicht 
bekannt.   
 
TOP  5.5. Sachstand Abrissgebäude in der Beelitzer Straße  
  
Herr Krüger fragt nach dem Sachstand des Abrissgebäudes in der Beelitzer Straße. 
 
Frau Herzog-von der Heide erklärte, dass es keine neuen Informationen gäbe und dass 
von dem momentanen Zustand keine Gefahr ausgehe. 
Weiter haben die Kollegen mit dem Eigentümer Kontakt aufgenommen, dessen 
Vorstellungen über die Bebauung des Grundstückes aber über das Maß des Möglichen 
hinausgehen.  
 
TOP  5.6. Grünflächen im Nuthepark  
  
Herr F. Thier lobt, dass die Grünflächen im Nuthepark länger nicht gemäht werden und 
somit verschiedene Kräuter zur Blüte kämen und sich aussähen können. 
Weiter beobachtet er, dass sich die Kräuter ebenso auf der Boccia-Fläche ausgesät hätten 
und regt an, dass diese dort gemäht werde, damit die Fläche einladend wirke. 
 
Frau Herzog-von der Heide nimmt dies zur Kenntnis und bemerkt, dass nicht die gesamte 
Bürgerschaft die Freude über die ungemähte Wiese teilt. 
 
TOP  6. Informationen der Verwaltung  
  
keine 
TOP  7. Informationen der Ausschussvorsitzenden  
  
keine 
 
Die Nichtöffentlichkeit wird um 18:36 Uhr hergestellt. 
 
 
Elisabeth Herzog-von der Heide  Susanne Koch 
Vorsitzende  Schriftführerin 
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